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Der Präsident hat das Wort: 
 
Liebe Seeclüblerinnen und liebe Seeclübler 
 
Rudern im Winter ! oder ?.  
Vor mehr als 20 Jahren war es auch bei mir ein ?, d och nach den ers-
ten Winterausfahrten, damals noch auf dem Eglisauer  Rhein, mache 
ich mindestens drei !!!. 
Es ist unglaublich schön im Winter auf dem See oder  dem Altenrhein zu 
rudern. Wir Ruderer haben den See für uns alleine, keine Motorboote, 
einfach niemand ist da. Nebelschwaden schweben über  dem Wasser, 
die Wasservögel treiben träge vor sich hin.   
Gegen die Kälte schützen mehrere Schichten Ruderkle ider, eine Müt-
ze, ein Badetuch über den Füssen und Handschuhe bis  zum Einwas-
sern. Mit Langlauf- oder Velohandschuhen kann man z ur Not auch ru-
dern. 
Schon nach kurzer Zeit auf dem Wasser steigt eine w ohlige Wärme 
durch den ganzen Körper, nur Ohren und Finger bleib en manchmal 
etwas kalt. Das Gefühl ist gewaltig. 
Ein wichtiges Thema ist die Sicherheit. Rudere nach  Möglichkeit in 
Grossbooten und Gig’s und bleib, ganz speziell mit Kleinbooten, in Ufer-
nähe. Ein Sturz ins kalte Wasser weit weg vom Ufer ist lebensgefährlich.  
Winterrudern – überwinde die Frühjahrsmüdigkeit - e s lohnt sich!!! Je-
den Sonntag um 9.30 Uhr ist Treffpunkt im Seeclub. Es würde mich freu-
en Dich zu sehen. 
 
Herzliche Grüsse 
 
Erich Pfister 
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In eigener Sache: 
Wer hat nicht schon davon geträumt, sein Hobby zum Beruf zu ma-
chen. Ueli Bodenmann und ich haben diesen Schritt z usammen ge-
wagt. Vor bald einem Jahr hat Ursula Wehrli aufgehö rt Filippi Rennboo-
te zu verkaufen, seither gibt es in der Schweiz kei ne Filippi Vertretung 
mehr. Ueli und ich haben zusammen die Firma doppel2 er gegründet 
und die Vertretung der Filippi Rennboote für die Sc hweiz übernommen. 
Somit haben wir unser Hobby zum aufwändigen Hobby g emacht. 
Denn Leben kann man davon natürlich nicht. Aber es macht gewaltig 
Spass! 
 
Erich Pfister 
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96. Generalversammlung Seeclub Arbon 
Protokoll vom 16. März 2007  
 
Anwesend:  44 stimmberechtigte Mitglieder (= mehr als ¼ aller  Stimmberechtig-
ten und somit beschlussfähig),  5 Personen ohne Sti mmrecht (aufzunehmende) 
und ein Junior (übertretend) 

Entschuldigt:  Ehrenmitglieder  Josef Hug  (krankheitshalber), Re né Stutz 
(ferienab-wesend) sowie Oskar Rhiner, Max Widmer, M arkus Stahl, Martin Klöti, 
Riquet Heller, Maria Etter, Susanne Brühlmann, Rena te Danielsen (Passiv), 
Andreras und Tobias Hänni, (Militär), Stefan Delazz er, Adrian Raschle, Pierre 
Mayer (Spital) 
 
1. Begrüssung 

Jürg Trentin begrüsst alle Anwesenden, speziell die  Ehrenmitglieder Rico Lang, 
Fritz Jenny, Werner Rutz, Henk van der Bie und Urs Koller. Besonders willkommen 
heisst er auch Frau Hedy Züger vom Tagblatt, welche  einen Bericht über die 
GV verfassen wird.  
Er gratuliert den stolzen Eltern Thomas Kugler und Brigitte Mangler zum 2. Sohn 
sowie Susi und Beat Wildermut zur  2. Tochter. 

Jürg Trentin verspricht, die GV zügig durchzuziehen  und die Geduld der Anwe-
senden nicht unnötig zu strapazieren . 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Einstimmig gewählt werden Bruno Steiger und Patrick  Süssli. 
 
3. Protokoll der 95. Generalversammlung 2006 vom 10 . März 2006  

Das Protokoll der 95. GV wurde wiederum im Spritzer  Nr. 1-2007 veröffentlicht 
und liegt auf den Tischen an der GV nochmals auf.  

Zwei Hinweise des Präsidenten dazu:  

Der Dreier ist gekauft und wird beim Anrudern am 15 . April 2007 getauft. 

Die neue Heizung samt Sonnen-Kollektoren ist instal liert und in Betrieb             
 genommen.                                   

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdank t. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten und der Ruderchefs  

Werner Rutz (Ruderchef Erwachsene), Martin Kobiersk i (Ruderchef Jugend) 
und Jürg Trentin (Präsident) verlesen ihre interess anten Jahresberichte, welche 
mit grossem Applaus genehmigt und verdankt werden. 

Röbi Kunz wünscht den Jahresbericht des Präsidenten  um einen Zusatz er-
gänzt: Auch dank des grossen Einsatzes von Hans Bau meister war die FISA-Tour 
des SRV ein voller Erfolg.  
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Neuerungen Jugend :  

Das Begleitboot des SCA ist dank eines neuen Aussen bordmotor wieder fit (lag 
zwei Jahre brach) 

Der Kraftraum wurde erweitert und teilweise ‚modern isiert’ 

Regatta-Teilnahme in Bad-Waldsee mit vier Jugendlic hen war ein Erfolg  

Grosser Dank an Albert Happle, Werner Rutz, Othmar Straub und Peter Schal-
tegger für die Unterstützung von Martin Kobierski. 

 
5. Ehrungen 

Die 1000-Kilometer Frässer-Wand  wird für 2006 erweitert mit den Schildchen 
von folgenden Personen: 
Damen: Anneco Dintheer und Jacqueline Stähli                                                        
Herren:  Sepp Hug, Heinz Dintheer, Röbi Kunz, Henk van der Bie, Christoph Kreis, 
Walter Lanter, Max Widmer, Erich Pfister, Rico Lang  und Hans Baumeister 
 
Insgesamt wurden im 2006 bei 2287 Fahrten 32'725 km  gerudert. Vielen Dank 
an Laurent Kuster für die aufwändige Auswertung des  Logbuches! 
 
Jugend-Kilometer im 2007:  Neu wird den Jugendlichen ab 500 km Jahresleis-
tung ein Preis in Aussicht gestellt. Dies soll die Jungen zum vermehrten Rudern 
motivieren. 
 
Der ‚ Bierkrug ’ 2007 geht an Beat Wirth . Seit vielen Jahren wirkt Beat als stiller 
Helfer im Seeclub rund um’s Bootshaus mit und unter stützt damit den Boots-
hauswart.  

Umbau Heizung: Der grosse Einsatz von Heinz Dintheer, Werner Rutz  und Urs 
Schwarz wird speziell verdankt. Das Budget konnte dank ca. 150 Stunden Ar-
beit dieser drei gut eingehalten werden. Urs Schwar z (Passivmitglied) wird als 
Dank ein solidarischer Beitrag von Fr. 500.- überwi esen. Heinz und Werner be-
kommen einen Gutschein für einen feinen Znacht und mit viel Applaus den 
symbolischen Dank der Vereinsmitglieder. 

Hans Baumeister als stiller Schaffer in der Bootshalle wird ebenfal ls mit viel Ap-
plaus gedankt für seinen Service am Bootspark. Unte r anderem renovierte 
Hans im 2006 die Lukrezia von A-Z! 

Super: Zweifache Weltumrundung im Ruderboot: Bis zum Sommer 2006 ruderte 
Sepp Hug gesamt zweimal um die Welt (geruderte Leis tung: 80’150 km davon 
im Skiff 16’000 km)! Er ist seit 1958 Mitglied im S CA! Herzliche Gratulation! 

Ebenfalls verdankt werden die Ressortleiter: 
Spritzer: Rico Lang 
Reparaturhalle: Hans Baumeister 
Bootshaus: Henk van der Bie 
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Fitnessraum und Kraftmaschinen: Othmar Straub 
Archiv: Roman Schmid 
Bus (neu): Röbi Kunz 
Web-Master: Adrian Raschle 
J+S Coach: Othmar Straub 
J+S Leiter: Othmar Straub, Werner Rutz, Peter Schal tegger, Martin Kobierski, Urs 
Koller 
Küche: Einkauf Getränke durch Jürg Trentin 
Reinigung: Heidi Hunkemöller 
 
6. Jahresrechnung und Revisorenbericht 

Rico Lang erläutert ein paar Punkte in der zum erst en Mal im Spritzer 1-2007 
veröffentlichen Jahresrechnung, welche klar verstän dlich vorliegt. 

Kosten Dreier Brutto Fr. 17'330.- 
Beitrag Sport-Amt Fr.  3'500.- 
Rest-Kosten Fr. 13'830.-   
Diese Rest-Kosten werden vollumfänglich aus  dem J+S Konto beglichen. 
Revisoren-Bericht: Norbert Jann verliest den Bericht und verdankt die saubere 
Arbeit von Rico Lang. 

Gewinn 2006  : Fr.     995.76 
Freies Eigenkapital am 31. 12. 2006   :   Fr. 12'27 7.79 

Zusammen mit den zweckgebundenen Reserven betragen die eigenen Mittel 
des SCA am 31. 12. 2006   : Fr. 135'237.19 

Die Bilanz - / Erfolgsrechnung wird einstimmig ange nommen und mit Applaus 
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verdankt.   
 

7. Mutationen 

Übertritt Junioren zu Aktiven : Stefan Ribi (seit 2003 im SCA) 

Neumitglieder : Rosmarie Germann, Yvonne Schubert, Claudius Freul er und 
Hans-Jörg Kuchenbecker werden neu und Paul Forster wieder einstimmig im 
SCA willkommen geheissen. 

Übertritt Aktiv zu Passiv: Susanne Waldvogel, Claudia Krüsi und Natalie Tanner -
Landolt (sie erwartet Zwillinge) 

Austritt Aktive :  Christoph Baude, Peter Erhart, Mario Soller und Susanne Schilter 

Austritt Passive: Wüthrich Hug Claudia. Höpli Elisabeth, Eichholzer W alter,  Pich-
ler Andreas, Anrig Priska, Eichholzer Walter, Künzl er Dominique, Luogno Fabio, 
Frick Andrea, Ferienheim Flond, Bösch Markus 
 
8. Decharge-Erteilung  
Fritz Jenny als Ehrenmitglied übernimmt dieses Jahr  die Decharge–Erteilung.  

Antrag 1:  Decharge-Erteilung Vorstand                                                                         
Mit Applaus wird der gesamte Vorstand einstimmig en tlastet. 

Antrag 2: Jürg Trentin soll Ehrenmitglied werden. Nach 11 Jah ren Vorstandsar-
beit (im Verein dabei seit 1978), davon 4 Jahre als  Kassier, 4 Jahre als Ruder-
chef und 3 Jahre als Präsident hat Jürg die Ehrenmi tgliedschaft verdient!  

Einstimmig wird dem Antrag entsprochen!  

Als Abschiedsgeschenk überreicht Werner Rutz Jürg T rentin einen metallenen 
Doppel-zweier (made by Röbi Kunz) als Erinnerung an  seine Erfolge als Junior 
sowie ein paar Flaschen Wein als Dank für seinen Ei nsatz. Jürg freut sich sehr 
und bedankt sich! 
 
9. Wahlen 

Vorschlag für das Amt des Präsidenten: Erich Pfiste r, Walzenhausen  (seit 1999 
Mitglied im Verein). Der Vorstand empfiehlt Erich P fister einstimmig und freut 
sich, dass Erich sich für das Amt zur Verfügung ste llt. 

Kurzes Statement von Erich Pfister: Sein Ziel sei e s, dass sich alle Mitglieder im 
Verein wohlfühlen. Er möchte vermehrt den Regattasport fördern und hoffe, 
dass er die Vitrine im Clubhaus bald anbauen könne .  

mit einer Enthaltung wird Erich Pfister zum neuen P räsidenten des SCA gewählt! 

Vorschlag neues Vorstandsmitglied für die Aus- und Weiterbildung Erwachse-
ner: Christoph Kreis, Hefenhofen (1956 Beitritt SCA, mit Unterbruch bis heute 
Mitglied!).  

Einstimmig wird Christoph Kreis in den Vorstand gew ählt. 

In einer Teamwahl wird der restliche Vorstand im Am t einstimmig bestätigt : 



Seeclub Spritzer 

 
 

 

  8 

 

 

Rico Lang als Kassier, Henk van der Bie als Bootsha uswart, Werner Rutz als Ru-
derchef Erwachsene, Martin Kobierski als Ruderchef Jugend und Bernadette 
Mayer als Aktuarin. 

Auch die Revisoren Norbert Jann und Philipp Süssli werden einstimmig bestä-
tigt.  
 

10. Budget / Mitgliederbeiträge 

Auch zu diesem Traktandum erläutert Rico Lang ein p aar wenige Punkte. 

Im Budget stehen Fr. 4000.- für einen neuen Aussenb ordmotor. Dieser wurde 
inzwischen bereits angeschafft und kostet nur Fr. 3 000.-. 

Unter ‚Ausserordentliches’ sind Fr. 1500.- für neue  Fitnessgeräte aufgeführt. Die-
se Geräte sind ebenfalls bereits angeschafft worden . 

Die Mitgliederbeiträge werden belassen, wie sie sin d. 

Jubiläum: Frage von Fritz Jenny im Zusammenhang mit dem geäuf neten Geld 
im   Jubiläumsfond: Wann wird ein OK zusammengestel lt, um für das 2010 das 
100-jährige Jubiläum des SCA zu planen?  

Dieses Thema hat der Vorstand im 2006 etwas vernach lässigt und soll im 2007 
prioritär behandelt werden. 

Das Budget 2007 des Seeclub Arbon wird einstimmig g enehmigt.  

 
11. Anträge der Mitglieder 

Beim Präsidenten sind keine Anträge von Mitgliedern  eingegangen.  

Anfrage von Röbi Kunz:  Jürg Trentin liest diese Anfrage vor. Es soll aber  heute 
nicht darüber diskutiert werden:  

Röbi Kunz hat festgestellt, dass im Verlauf der Rud ersaison 2006 die Betreuung 
der Rudernden zu den Ruderzeiten abgenommen hat. Er  würde sich wün-
schen, dass immer jemand vom Vorstand anwesend wäre  und die Verantwor-
tung für die Ruder-Einteilung, die Bootsnutzung und  die Wetterbeurteilung 
wahrnehmen könnte. 

Der Vorstand soll den Mitgliedern am Anrudern ein K onzept für die offiziellen 
Ruder-zeiten präsentieren. 
 
12. Diverses 

Jürg Trentin verteilt das provisorische Jahresprogramm 2007  des SCA. Er weist 
besonders auf den Basis-Ruderkurs im Mai  hin, welcher nach einem neuen 
Konzept durchgeführt werden soll. Dazu stehen im Vo rstand noch Diskussio-
nen und Entscheide an.  

Die Wochentour auf dem Main vom 9. bis 15. September 2007 wird über ca. 
220 km führen und bietet für 17-18 Personen Platz. 

Tricot’s und Rudertenue’s können weiterhin bei Pfis ter’s bestellt und bezogen 
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werden. Beim Anrudern besteht wieder die Möglichkei t Verschiedenes zu 
bestellen oder direkt, sofern am Lager, zu beziehen . Neu gibt es Polo-Shirt’s 
in rot. 

Papiersammlung: Ein grosser Dank an alle HelferInne n und v.a. an Markus Jen-
ny als neuer Organisator! 

Gesucht: Ansprechpartner für das Wassersportlager v om 15. – 21. Juli 2007. 

Gesucht: Küchenteams für die diversen Jahresanlässe  (s. Anschlagbrett). 

Bootshausputz: Bitte kommt alle am 24. März 2007 zu m Jahresputz des Boots-
hauses! 

Allgemeines und Umfrage: 

Erich Pfister hat den Wiedehorn-Pokal bereits dreim al gewonnen und darf ihn 
nun behalten. 

Röbi überbringt Grüsse von Sepp Hug, der sich wegen  seiner Krebserkrankung 
entschuldigt hat. Nach einer überstandenen Lungenen tzündung gehe es 
ihm momentan wieder besser. 

In diesem Zusammenhang formuliert Fritz Jenny eine Anregung an Rico Lang 
von Sepp Hug: Im nächsten Spritzer soll doch bitte ein Beitrag mit den schö-
nen Fotos der Ehrenmitglieder-Achter-Ausfahrt vom l etzten November er-
scheinen, der letzte Ruderanlass, an dem Sepp teiln ehmen konnte. 

Technik-Ruderkurs des SRV: Rico Lang informiert, da ss es noch freie Plätze hätte 
am 31. März oder 1. April 2007 in Cham oder am 24. Juni 2007 in Biel. 

 

13. Auslosung Anteilscheine 

Yvonne Schubert spielt die Glücksfee und zieht 6 An teilscheine: 

118 Hans Kugler AG /207 Norbert Jann / 86 Hans Kugl er AG / 

183 Hans Kugler AG / 126 Hans Kugler AG / 48 Bruno Weiersmüller 

 

Jürg Trentin dankt für die Aufmerksamkeit und schli esst die Generalversamm-
lung um  21.50 Uhr. Er wünscht allen einen schönen Abend. 
 
 
Walzenhausen, 19. März 2007                
               
         Bernadette Mayer-Schawalder 
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Vertragsentwurf mit row&row 

 

Vereinbarung zwischen der row&row Ruderschule (r&r genannt) 

und 

dem Seeclub Arbon, vertreten durch Erich Pfister (S CA genannt) 

 

Zwischen den beiden Parteien wird eine Zusammenarbeit gemäss den nach-

stehenden Bedingungen vereinbart. Das Ziel dieser Zusammenarbeit soll 

eine „win-win – Situation“  zwischen dem Seeclub Arbon und der row&row-

Ruderschule sein. 

 

Vorteile SCA: 

o Erweiterung des Bootsparkes ohne eigene Investitionen 

o Mehreinnahmen durch Vermietung der Clubinfrastruktur 

o Einfachere Generierung von neuen, bereits ausgebildeten Clubmitglie  

dern 

o    Auslagern der Grund- und Fortsetzungskurse 
 

Vorteile r&r: 

Fester Standort der Ruderschule in der Ostschweiz mit der Möglichkeit zur 
Durchführung von Kursen, Schnupperkurse oder Privatlektionen mit Ueli Bo-
denmann 
 

Vereinbarung  

r&r lagert die nachfolgend aufgeführten Rennboote in der Bootshalle des 

SCA: 

Filippi Doppelvierer Boots Nr. ……… inkl. 4 Paar Dreissigacker Carbon 

Skulls (stationiert im Bootshaus Arbon) 

Filippi Doppelzweier Boots Nr. ……...inkl. 2 Paar Dreissigacker Carbon 
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Skulls (stationiert im Bootshaus Altenrhein) 

 

Der SCA kann diese Boote seinen qualifizierten Mitgliedern bei Bedarf zur 

Verfügung stellen. Ausgeschlossen sind die Tage/Wochen an denen r&r 

Kurse extern oder im SCA anbietet. Für die Boote wird keine Lagerge-

bühr belastet. Die Boote dürfen vom SCA unentgeltlich benützt werden. 

Wir gehen von ca. 10 - 15 Fahrt pro Boot und Jahr aus. 

 

Die Bootskaskoversicherung ist durch r&r abgeschlossen. 

 

r&r kann im SCA Ruderkurse, gegen Bezahlung einer Gebühr für die Benüt-

zung der Boote und Infrastruktur (Clubraum, Ergometer, Motorboot, 

Bootssteg und allgemeine Infrastruktur), durchführen. Reservationen 

müssen frühzeitig mit dem SCA abgesprochen werden. 

 

Für Einzelkursstunden, die von Ueli Bodenmann im Namen von r&r angebo-

ten werden, bezahlt r&r jeweils einen Fixbetrag pro Lektion für die Benüt-

zung der Infrastruktur. Falls ein Boot vom SCA mitbenützt wird, berech-

net der SCA ebenfalls eine Gebühr pro Rollsitz. Der Ruderchef SCA ent-

scheidet über die Benutzung der Boote. Der Clubbetrieb hat gegenüber 

r&r Einzelkursstunden Vorrang.  

Bei Einzelkursstunden (Privatstunden), die Ueli Bodenmann im Namen von 

r&r für Clubmitglieder des SCA anbietet, entfallen die Gebühren für die 

Nutzung der Boote und der Infrastruktur. Der Tarif für die Einzelkursstun-

den reduziert sich entsprechend. 

 

Durch die Kursangebote von r&r können neue Mitglieder für den SCA gewon-

nen werden. Über das Aufnahmeverfahren dieser Personen entscheidet 

aber nur der SCA. r&r leitet lediglich die Interessenten an den SCA wei-
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ter. r&r informiert die Kursteilnehmer über dieses Aufnahmeverfahren. 

 

r&r führt im Auftrag des SCA Grund- und Fortsetzungskurse durch. In diesen 

Kursen werden ebenfalls Instruktoren des SCA eingesetzt, die für die 

Nachbetreuung der Kursteilnehmer verantwortlich sind. Für die Nach-

betreuung ist der SCA verantwortlich. 

 

r&r rechnet für das Jahr 2008 mit folgendem Kursvolumen: 

Privatlektionen (Ueli Bodenmann):  maximal 50 (aufgeteilt Arbon/

Altenrhein) 

Kleingruppenkurse:   maximal 4 Wochenenden 

Schnupperrudern:   1 Tag 

 

Preise und Pauschalen: 

Pauschale Infrastruktur:             CHF 10.00 / Person und Lektion 

Pauschale Bootsbenützung:   CHF 10.00 / Person und Lektion 

Tagespauschale Infrastruktur 

Rudern mit r&r Booten: CHF 20.00 / Person und Tag 

Rudern mit SCA Booten: CHF 30.00 / Person und Tag 

 

Bemerkungen: 

Der Instruktor bezahlt die gleichen Pauschalen und Mieten wie die Kun-

den. 

Bei Unterricht im Bootshaus Altenrhein betragen die Infrastrukturkosten 

50% der angegebenen Preise. 

 

Die Vereinbarung beginnt am 01.04.2008 und dauert bis zum 31.03.2009. Im 

Februar 2009 kann über eine Verlängerung dieser Vereinbarung um ein 

weiteres Jahr gesprochen werden. 
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Beide Parteien können aus wichtigen Gründen jederzeit von dieser Vereinba-

rung zurücktreten. Vorbehalten bleiben bereits reservierte Termin und 

Kurse. 

 

 

row&row Ruderschule     Seeclub Arbon 

vertreten durch:      vertreten durch: 

 

 

 

 

 

Ort, Datum, Unterschrift     Ort, Datum, Unterschrift 

doppel2er gmbh     
Rennruderboote und Zubehör 
       
 

Schweizer Filippi Vertretung  
  
 
 

Erich Pfister          079 279 92 21       info@doppel2er.ch     
Ueli Bodenmann   079 437 78 65        www.doppel2er.ch 
 

Leidenschaft  und Emot ionen 
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Skiweekend Savognin,      18.–20. Januar 2008  
   
Adrian Raschle 
 
Kurz nach der Papiersammlung folgt jeweils das näch ste Highlight im 
Seeclub  
Kalender. Am diesjährigen Skiweekend erwarteten uns  weit bessere 
Schneeverhältnisse als im Vorjahr. Es war zumindest  mal alles weiss und 
die Pisten in einem guten Zustand und das bis ins T al. Am Freitagmor-
gen tauchten die ersten 9 Seeclübler bei der Talsta tion auf und liessen 
sich mit dem Liften in die Höhe bringen. Und wie An di, unser Zürcher 
Gastskifahrer richtig befürchtete, werden wir bei d em schönen Wetter 
wohl sehr viel Zeit auf den Pisten verbringen, was für langjährige SCA-
Skifahrer doch eher ungewöhnlich ist. Gegen Abend f ührte uns der 
Weg zu Roggis Beizli, wo uns das Highlight des Tage s erwartete.  

 
Das Hüttenleben mit 
der dazu passenden 
Musik ist ja in Skigebie-

ten nichts neues, aber das Servier-
personal in dieser Hütte muss wohl 
Missen Kriterien erfüllen. Selbst die 
schönen Savogniner Berge ver-
blassten, angesichts der Kurven 
und dem strahlenden Lächeln die-
ser Schönheiten. Es muss wohl so 
gewesen sein, denn anders ist der 
kollektive Aufschlag des Unterkiefers auf der Tisch platte der anwesen-
den Ruderer nicht zu erklären. Nachdem wir uns von den alpinen En-
geln losreissen konnten steuerten wir unsere Unterk unft, das Hotel Piz 
Mitgel an, mit Zwischenstopps an der Beachbar und d em legendären 
Iglu nahe der Talstation. Nach einer guten Dusche b eruhigten sich die 
Hormone wieder und wir konnten ein feines Nachtesse n im Hotel ge-
niessen. 
Auch am nächsten Tag zeigte sich das Wetter  in gut er Laune, die sich 
sofort auf die inzwischen auf über 20 Personen ange wachsene See-
club Schar übertrug. Während die einen die Hänge ru nter sausten, bis 

Roggi‘s Engel 

Seeclub Engel ??? 
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die Beine brannten, lehnten 
sich die anderen gemütlich 
an der Holzwand einer Beiz, 
bestellten ein Plättli und tran-
ken Traubensaft aus weiter 
südlich gelegenen Gefilden.  
Als die Sonne tiefer sank, war 
es selbstverständlich, das 
wieder Roggis Beizli ange-
steuert wurde. Allerdings war 
der Schuppen dermassen 
überfüllt, das wir trotz den 
scharmanten Damen, dem 
Iglu im Tal den Vorzug gaben. Aber auch hier wurde einiges geboten, 
stieg doch so ein junger Hüpfer auf einen Tisch und  begann in der Ma-
nier von Demi Moore die Klamotten zu verteilen … mu ss wohl an der 
Hitze im Iglu gelegen haben … allerdings war es den n so heiss auch 
wieder nicht, leider war schon beim T-Shirt Schluss , trotz Anfeuerungsru-
fen aller Igluaner.  
Der Höhepunkt heute, war der Apero am und im Swimmi ngpool unse-
res Hotels. Bei tropischen Wassertemperaturen unter  alpinem Winter-
himmel, ein ganz spezielles Ambiente. Nachdem Bad s tillten wir unse-
ren Hunger und einige Nachtschwärmer liessen  es si ch nicht nehmen, 
sich ins Savogniner Nachtleben zu stürzen. Andere m ussten  einsehen, 
das sie nicht mehr 20 sind und das die zwei bisheri gen Tage schon ihre 
Spuren hinterlassen haben und sie es deshalb vorzog en sich schon früh 
unter der Bettdecke zu verkriechen.  
Am nächsten morgen suchte Werner verzweifelt seine am Vortag er-
worbenen neuen Handschuhe … wie sich im Laufe des T ages zeigen 
sollte, gingen diese aus unerfindlichen Gründen im Iglu vergessen ! 
Am Frühstücksbuffet traf sich dann die ganze Seeclu bschar wieder. 
Einige hatten zwar Augen wie Einschusslöcher, aber alle schafften es 
aus eigener Kraft zum Zmorgetisch. Und auch an dies em letzten Tag 
herrschte wieder wunderbares Skiwetter, das uns auc h heute unge-
wöhnlich lange auf den Pisten verweilen lies. So gi ng das diesjährige 
Skiweekend ohne Verletzungen und mit zufriedenen Te ilnehmern zu 
Ende.  
Ein herzliches Dankeschön an Maria Etter für die wi ederum perfekte 
Organisation dieses Anlasses und wir freuen uns sch on auf’s Skiwee-
kend im nächsten Jahr. 
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Schlusspunkt 
 
 
Sicherheitsvorschriften 
 
Der Bundesrat hat per 1. Dezember 2007 die revidier te Binnenschiff-
fahrtsverordnung in Kraft gesetzt. 
Uns Ruderer betreffen vor allem die Artikel 134 und  134A der BSV. 
Neu müssen auf sämtlichen Fliessgewässern (Flüssen)  sowie auf Seen 
ausserhalb einer Uferzone von 300m Schwimmhilfen (S chwimmwesten) 
mitgeführt werden. 
Auf dem Bodensee sind die Vorschriften in der Inter nat. Bodensee-
schifffahrtsordnung geregelt. Dort sind diese neuen  Vorschriften bis 
heute nicht übernommen worden. 
Für uns auf dem Bodensee/Rhein ändert sich also im Moment nichts. 
Bei uns im Club besteht sowieso die Regelung, dass bei grösseren Aus-
fahrten und Ueberquerungen immer Schwimmwesten mitg enommen 
werden. Ausserdem empfehlen wir in Kleinbooten spez iell in der kalten 
Jahreszeit nur innerhalb der Stehtiefe zu rudern un d ev. eine Schwimm-
weste mitzunehmen.  
Jeder Ruderer, jede Mannschaft ist für sich selbst verantwortlich! 
 
 
Aqua-Scooter (Wasser-Töffs) 
Kaum in Kraft  gesetzt, will der Bundesrat die BSV erneut ändern und 
die Wasser-Töffs neu als Sport-Boote zulassen (in U ebereinstimmung mit 
der EU), was bedeutet, dass solche Töffs mit bis zu  100 PS neu zugelas-
sen werden. Die Kantone können allerdings für ihre Gewässer Ein-
schränkungen und Verbote erlassen. 
Der SRV hat bei den entsprechenden Stellen interven iert, um ein Ver-
bot dieser lärmigen, stinkenden und Wellen schlagen den Geschosse zu 
erwirken. 
Auf dem ganzen Bodensee/Rhein sind die Aqua-Scooter  bereits heute 
ausdrücklich verboten! 
Hoffen wir, dass auch alle andern Kantone vernünfti g sind und ähnli-
che Verbote aussprechen.  
 
         Rico Lang 
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wichtige Adressen:  
Seeclub Arbon     Tel. Bootshaus  071 446 81 26 
Postfach     Homepage:    www.seeclub-arbon.ch 
Wassergasse 2, 9320 Arbon 
 
Präsident: Erich Pfister   Tel. P   071 888 08 05 
  Weid 1225   Tel. G                            071  282 11 13 
  9428 Walzenhausen  Tel. Handy  079 223 43 63 
      mail      erich_pfister@lift.ch 
 
Ruderchef: Werner Rutz   Tel. P   071 446 18 83 
+ Vizepräs. Brühlstsrasse 32  Tel. Handy  078 626 60 07 
  9320 Arbon 
 
Ausbildung Stöff Kreis   Tel. P   071 411 73 64 
Erwachsene: Brüschwil 117 
  8580 Hefenhofen  mail   christof.kreis@bluewin.ch  
 
Schüler + Martin Kobierski  Tel. P   071  440 41 43  
Junioren Fischergasse 6 
  9320 Arbon   mail  kobierski@hotmail.com 
 
Bootshauswart: 
  Henk van der Bie  Tel. P   071 446 29 17 
  Amselweg 4   Tel. Handy  078 812 60 89 
  9320 Arbon   mail         hvanderbie-sr@bluewin.c h 
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Agenda: 
 
 
14.März.2008    Fr Generalversammlung   Clubhaus 
         sep. Einladung 
 
29.März   Sa Bootshausputz   08.00 Bootdshaus 
 
3./4. April  Do/Fr    Ferienpass   W. Rutz 
 
13. April  So Anrudern     Anschlagbrett 
 
1. Mai  Do Rheineck    W. Lanter 
 
2.-4.Mai  Fr-So Bodenseetour   Ch. Kreis 
 
10.-12. Mai  Sa-Mo   Pfingstfahrt Jugend  W. àRutz 
 
16.-18.Mai  Fr-So  Grundkurs Anfänger  Ch. Kreis 
 
 
 
 
Ruderzeiten:  
 
(Winterbetrieb)             
       
Aktive:  Sonntag   09.30 Uhr 
        Stamm ab 11.00 Uhr  
ab Anrudern 13. April: 
 
Aktive:  Dienstag   18.00 Uhr 
  Donnerstag   18.00 Uhr 
  Sonntag   09.00 Uhr 
       zusätzlich  Mittwoch   09.00 Uhr 
 
Junioren und Schüler :     gem. Weisung Betreuer 
 
 


